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Amtlicher Teil.

Bekanntmachung.

veffentiiche Mahnung!
Auf Grund der gemeinschaftlichen Verfügung

t 'kherren Minister des Innern und der Finanzen2. Februar 1918 und unserer Bekannt-
chung vom . 25 . März 1918 ergeht an die
»pflichtigen , die mit der Zahlung der
iften Rate 6emeinöe «=Einkommenfteuer bis
im Rückstand verblieben sind , d:e öffentliche
orderung , den bezeichneten Rückstand binnen
igen an die hiesige Stadtkasse zu zahlen,
nfalls nach Ablauf dieser Frist zur Pfändung

ritten werden muß.
eiwille , den 27.  August 1920.
I_ Die  Stabtkaffe.

Bekanntmachung,
Äffend die Entrichtung der fuxusfteuer

der erhöhten Umsatzsteuer für bas erste
Halöjahr 1920.

[$ er Herr Reichsminister der Finanzen hat
!jn der Bekanntmachung vom 20 . Juli 1920,
‘tsblatt Nr . 65 ) zur Abgabe der vorge-
fbrnen Erklärungen über den Gesamtbetrag

steuerpflichtigen Entgelte im ersten Halbjahr
festgesetzte Frist bis zum 1. September
verlängert.

Ni Ergänzung der Bekanntmchung vom
föuli 1920 wird bemerkt , daß ferner auch
^ jetzt zur Abgabe der Erklärung verpflichtet

Gewerbetreibende , die Anzeigen im Sinne
8 25 Abs. 1 Nr . 1 des Umsatzsteuergesetzes

Dezember 1919 übernehmen , mit Aus-
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«, t öer _ Zeitungen und Zeitschriften , für

Erstreckt ist. Es kommen also schon jetzt
der Steuerabschnitt auf ein volles Kalender-

Zrstreckt
Tracht:

Zeigen in sonstigen Druckschriften (Hand-
Büchern , Kalendern , Adreßbüchern , Pro-

usw .) , Geschäftsempfehlungen , KatÄage,
Anschläge (Plakate ), Reklamefilms,

(Aüften auf Verpackungen und Etiketten,
^untersätzen , Aschenbechern , usw . Zugabe¬

wenn sie durch Aufschrift oder Aus-
- ^1 auf das Unternehmen und seine Leist-
h\ ^"weisen , Ucberlassung von Flächen und

zu Reklamezwecken , Ankündigungen , bei
,̂ .? urch Beleuchtung mit Scheinwerfern,

von Tafeln , Umherfahren von
W ö:’a9ei1' Ausrufen usw . die Aufmerksamkeit

wird.
Unternehmer , die Aazeigen in Zeitungen

und Zeitschriften aufnehmen , brauchen jetzt keine
Steuererklärung abzugeben , für sie gilt das
Kalenderjahr als Steuerabschnitt (§ 138 Abs . 2 a)
der Ausführungsbestimmungen zum Umsatzsteuer-
gesetz.

Eltville , den 26 . August 1920.
Der Magistrat.

Umsatzsteueramt.

Bekanntmachung.
Die interessierten Kreise werden hiermit

darauf hingewiesen , daß die Besitzsteuererklärungen
dis rum 30 . September 1920 dem Finanzamt
in Rüdesheim eingereicht werden müssen . Frist¬
versäumnis ist mit Strafe bedroht . Zur Abgabe
einer Besitzsteuererklarung ist verpflichtet , wer
ein steuerbares Vermögen von Mk . 20000 .—
und mehr besitzt und bisher weder zum Wehr¬
beitrag noch zur Besitzsteuer veranlagt worden
ist , sowie solche Personen , deren Vermögen sich
seit der Veranlagung zum Wehrbeitrag um mehr
als Mk . 10 000 .— erhöht hat . Zur Abgabe der
Erklärung sind auch solche Personen verpflichtet,
denen ein Erklärungs -Formular nicht zugegangen
ist . Formulare sind im Steuerbüro des Rat¬
hauses (Zimmer Nr . 15 ) erhältlich.

Eltville , den 27.  August 1920.

_ Der Magistrat.
Bekanntmachung.

Auf Anordnung der Reichskartoffelstelle wird
der Frühkartoffel =£ rzeugerhöchftpreis für die
Provinz Hessen -Nassau hierdurch mit Wirkung
vom 23. fluguft 1920 ab von 28 .— Mk . auf
25 . — Mk . je Zentner ermäßigt.

Caffel , den 19 . August 1920.
Prooinzialkartoffelftelle.

Wird veröffentlicht.
Eltville , den 27.  August 1920.

_ Der Magistrat.
Bekanntmachung.

Das Versorgungsamt Wiesbaden hat mitge-
teilt , daß am Sonntag , den 29 . d. M., vormit¬
tags 8 Uhr , Hierselbst eine Beratungsstunde für
Kriegsbeschädigte abgehalten werden soll.

Alle Kriegsbeschädigte , besonders diejenigen,
deren Rentenverfahrcn noch nicht abgeschlossen
sind , können sich hierbei Rat und Auskunft von
dem betreffenden Beamten , welcher von dem Ber-
sorgungsamt Wiesbaden entsandt wird , einholen.

Die Beratungsstunde wird in der hiesigen
Giltenbergschule stattfinden.

Eltville , den 25 . August 1920.
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Die Weinberge sind für Frauen , Kinder

und alle Nichtberechtigten von Samstag , den
28 . fluguft 1920 , ab geschloffen.

Eltville , den 27.  August 1920.

_ Der Magist rat.
Bekanntmachung.

Am Donnerstag , den 2 . September 1920?
vormittag um 11 Uhr , wird auf dem hiesigen
Rathause , Zimmer Nr . 3 , die Anfuhr von

320 rm Reiserknüppel und
8 rm Knüppelholz,

lage -.nd in den Distrikten : Oberer Hirschsprung
Nr . 33 und Unterer Sauerwasserpfad Nr . 37,
öffentlich an den Mindestfordernden , losweise
versteigert werden.
. Eltville , den 28 . August 1920.

Der Magistrat.

. Bekanntmachung.
Die Straße Eltville — Kiedrich von der Woerth-

straße bis zur Kiedricher Grenze wird von
Montag , den 30 . d. Mts ., bis auf weiteres für
alle Fuhrwerke gesperrt . Der Verkehr kann
durch die Holz -, Scharfensteinstraße und Kett 's
Mühle aufrecht erhalten werden.

Eltville , den 27.  August 1920.
Die Polizemerroaltung.

Bekanntmachung.
Der Herr Vezirkswohnungskommiffar (Re¬

gierungspräsident ) hat mitgeteilt , daß nach dem
Erlasse des Herrn Ministers für Volkswohlfahrt
vom 2 . August das bisherige Freigabeverfahren
für alle Arten von Baustoffen mit sofortiger
Wirkung in vollem Umfange bis auf weiteres
aufgehoben ist . Es fällt somit von jetzt ab die
Vorprüfung durch die untere Verwaltungsbehörde
wie die Nachprüfung durch die Baubeschaffungs-
stelle wegen Anträge auf Baustoffreigabe weg
und sind nicht mehr erforderlich . Von der Be¬
wirtschaftung der Baustoffe bleibt die allgerneine
Beschlagnahme von künstlichen Mauersteinen
bestehen.

Die Preisfestsetzung und Kohlenzuteilimg für
die Ziegeleien wird weiterhin durch den Herrn
Bezirkswohnnngskommissar erfolgen.

Rüdestzeirn , den 20 . August 1920.
Der komm . Landrat:

gez . : Dr. Mützlens.

Wird Hiermit veröffentlicht.
Eltville , den 28 . August 1920.

Der Magistrat.
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. Bekanntmachung.
Die beiden Friedhöfe sind geöffnet von 7 Uhr

vormittags bis 7 Uhr nachmittags , während der
Wintermonate von 8 Uhr vormittags brs zum
Eintritt der Dunkelheit.

eitvilie , den 27. August 1920.
Der Magistrat.

gekanntmachung.
Die nächste Mutterberatungsstunde findet am

Dienstag . den 31. Nugust d. js ., nachmittags
um 3 Uhr , in dem hiesigen Rathnuvsaale statt.

Die Bezugsscheine für die Fett - und Suppen-
zulagen werden in der Mutterberatungsstunde
ausgegeben.

eitvilie , den 28 . August 1920.
ver Magistrat.

der Absicht , sie zu besetzen . Sie dringen durch
den Kreis Groß - Strelitz in den westlichen T -el
des ganzen Abstimmungsgebiets bis in den Kreis
Oppeln vor . In der Stadt Oppeln werden die
Insurgenten immer häufiger , was zu Gewalt¬
tätigkeiten auf der Straße Anlaß gab.

llekanntrnachung.
Am Montag , den 30 . Nugust 1920 , vor¬

mittags von 8 - 9 Uhr und nachmittags - von
2 — 5 Uhr , werden im Rathauskeller Kartoffeln
ausgegeben.

Auf die Person entfallen 10 Pfund.
Das Pfund kostet 50 Pfennig.
Die Haushaltungskarte ist vorzulegen.

Es erhalten am Montag vormittag:
von 8 — 9 Uhr die Nummern 1— 150

q in „ 151 — 225
" 10  11 " " 226 — 300

'„ U - I 2  1 : : 301 - 375
Montag nachmittag:

von 2 — 3 Uhr die Nummern 376 — 525
q a 52o — oUU

" 4 _ 5 ' " * ;; 601 - 700

am Dienstag , den 31 . Nugust 1920 , vorm . :
von 8 — 9 Uhr die Nummern 701 — 850

o_ 10  851 — 925
" 10 - 11 : . 926 - 1000

Der russisch- polnische Krieg.
Königsberg,  27 . Aug . Lagebericht.

Der polnische Nordslügel rückte nicht weiter über
die Linie Grajewo — Ossowice vor . Eine Um¬
gruppierung der zwischen dem Bug und der
deutschen Grenze stehenden polnischen Verbände
ist im Gange . Bei Bialystock gestern abend
heftige Kämpfe . Oestlich von Lemberg und aus
dem Westufer des Bug wird gekämpft.

vor einer neuen russischen Offensive?
K ö n i g s b e r g , 27 . Aug . Polnische Flieger

melden , daß schon in den nächsten Tagen mit
einer neuen russischen Offensive gerechnet werden
in » ß . Die zurückflutcnden Truppen wurden in
Ausnahmestellungen aufgefangen und umgruppiert.
Der Kern sei durchaus ' kampffähig , geblieben.
Gegen Brest - LitowskwurdenbeträchtlicheTruppen-
ansammlungen wahrgenommen ; besonders grup¬
piere sich dort Artillerie . .

Paris  27 . Aug . Nach einer Radw-
mcliung aus London soll der Oberbefehlshaber
der russischen Armee Tuchoschewsky einem Korre¬
spondenten des „ Daily Herald " erklärt haben,
n zehn Tagen werde die Rote Armee starker
-n > d "m > j - Man 1°, « Woft ! « . di . R °° ° .

lution um jeden Preis zu verteidigen.

11—12 10Ö1- u . folg.

eitvilie . den 28. August 1920.
5tZdtische warensteiie . -

gekanntmachung.
Bon Montag , den 30 . Nugust 1920 bis Sams¬

tag den 4. Zeptemder 1920, wird bei den
Metzgern Lorned - deef ausgegeben.

Auf die Person entfallen 100 Gramm.
Die 100 Gramm kosten Mk . 2 .25.

Die Verteilung findet wie folgt statt:
A . Mannheimer die Nummern 1— 42
S . Mannheimer „ „ 43 — 81

Moog V " 166
Troger „ " 1 203

ggf " " ' 2 « 4 - 240
' I 246 - 281

.© emmler I . | f - 318319 — 364
" " o/ >r IAO

Wagner » „ . ^65 40 - i
Die Haushaltungskarte ist vorzulegen,
eitvilie . den 28. August 1920.

5tädtische warensteiie.

Die Nntcvort Ischitscherins.
L o n d o n , 27 . Aug . Heute ist die Antwort

Tschitscherins auf das englische Ultimatum ein-
qetroffen . Tschitscherin begründet darin die neuen
russischen Bedingungen und erklärt , daß über die
Klausel betreffend die Aufstellung einer polnischen.
Arbeitera ? mee ein Mißverständnis herrsche . In
London wird vie russische Antwort als wenig
befriedigend bezeichnet und man sagt , sie sei nur
ein Elaborat von Ausflüchten , denen gegenüber
man sichere Garantien verlangen müsse.

Lokales und pwoinrielles.

PollIWe liederlich«.
Die Lage in Oderschlesien.

Berlin,  27 . Aug . Den letzten Nachrichten
auS Oberschlesien zufolge befinden sich die sieben
Grenzbezirke mit Ausnahme der Studie immer
noch in der Hand der polnischen Banden . Die
Aufstandsbewegung hat sich weiter auf den Kreis
Groß - Strelitz ausgedehnt und , st sogar m oen
Kreis Oppeln hineingetragen worden , ^ n Rymnl
kam es dank des energischen Auftretens der
Italiener zu einer Besserung der Lage.
polnischen Insurgenten dringen letzt tn ben Jtott*
borer Kreis ein und nähern sich der Stadt , m

* eitoille , 28. Aug . Wie uns mitgeteilt wird,
haben die einzelnen Gemeinden des Rhemgau-
kreises beantragt , daß die am 1 . September 1920
festgesetzte Viehzählung wegen der herrschenden
Maul - und Klauenseuche ausfallt . Em Bescheid,
ob dem Anträge staitgegeben wird , ist bis heute
nicht ergangen.

* eitvilie 28. Aug. (Eine einheitliche Polizei¬
stunde für ganz Preußen .) Wie aus Berlin
aemeldet wird , werden zurzeit im preußischen
Ministerium des Innern Verhandlungen geführt,
die den Zweck verfolgen , eine einheitliche Polizei¬
stunde für ganz Preußen festzusetzen.

* eitvilie , 28. Aug. Zum Steuerabzug vom
Lohn läßt die Reichsregierung einen Aufruf ver¬
öffentlichen , in dem darauf hingewiesen wird,
daß die Arbeitgeber durch das Gesetz gezwungen
seien , den Abzug bei der Lohnzahlung vorzu¬
nehmen und es nur auf diesem Wege möglich
sei die Besteuerung des Einkommens zu sichern,
ohne durch Beitreibung rückständiger Steuer¬
schulden die Existenz des Arbeiters zu gefährden
Wer sich dem Steuerabzug wldersetzt , ldjaotgt
das Interesse der Arbeiter und gefährdet zugleich
die Durchführung der Steuergesetze , von denen
der Wiederaufbau abhängt . Die Reichsreglerung
sei entschlossen , jedem Versuch zu ff^Ptzimdriger
Ablehnung des Steuerabzugs nnt allen Kräften
entgegenzutreten und die zu seiner Durchführung
verpflichteten Arbeitgeber und Beamten zu schützen,
sie vertraut auf die Einsicht und Mäßigung der
Arbeiterschaft , die sich fast überall im Reich
bereits bewährt hat.

* eitvilie 27 . Augi Feueralarm ertönt! M ) anzuk
beute Freitag nachmittag in unserer Stadt . & nehmen. ,

brannte die sogenannte Schäfer ' s Muhle (Besitz, i-t au<ji«
Herr I . Heinrich ) . Die hiesige Feuerwehr ch °>Pnoaty
sofort zum Brandort und war als erste Fem « i I((nen 1
mehr zur Stelle . Das Wohnhaus und Stalluq «F fur be
Äff ein R -mb der Flammen eben,.
nur ein Teil der Möbel in Sicherheit gebrotz ste
werden . Das Feuer entstand > angeblich ' dadM -s Gesetze,
daß kochendes Oel aus dem Kessel m das Fm
lief und sich von dort das verheerende Elemm eltvll
rapid verbreitete . Den Besitzer des AnwsiW stP eine
trifft ein bedeutender Schaden , ca . 120 000 M, Msteriun
da die Gebäulichkeiten nur gering , Mobilien Mnführum
Wäsche garnicht versichert sind . Mobilien « ' ,ist für der
Wäsche konnten nicht versichert werden , da KMßgebem
dem abgelegenen Anwesen die Wasserleitw «f die bi
fehlte und dieserhalb die Versicherungen st,!« net ma
die mehrfach beantragte AtobiliarversicherW pt, die un
ablehnten daß ei

. eitoille . 28 . Aug . Nach dm 9<WJ » > « * '
Sommerferien beginnen am Mittwoch - westeu
1 September , abends 8 Uhr . wieder die Pro - 1« Vers
des Evgl . Kirchen - Gesang -Vereins " . Fm k
Herbst und Winter hat der Verein verich .ck- Kiebi
Aufführungen vorgesehen . Dieselben sind Men Ln
bei entsprechendem Stimmenmaterial mog!« Mrrer 0
Sangeskundiqe und stimmbegabte Damen » iSmieinde
Herren werden frdl . gebeten , deni Verein m * erds
beizutreten . - Direktion i

* eitvilie 28 . Aug . In der gestern » I Mg m
im „ Gutenberg " stattgehabten Vereinsvechm « Saale
luug des Gardistenvereins wurde u . a . beschlo -Hungen
am N e u j a h r s t a g e , 1 . Januar 1921 e Zugen
Christbaum - Bescheerung  nnt S wnb§ 8
abzuhalten . Wo die Feier stattsindet und »d Fessel
Weitere soll später bekannt gegeben werden . * Hlitt

r eitvilie , 27 . Aug . Die PostoerwalMd im N
hatte bekanntlich bisher in den Schalterrair
Schreibmaterial zur freien Verfügung
Publikums gestellt . Das Vertrauen auf
Ehrlichkeit des Publikums «st wenig 6^ ,
morden denn die Federhalter und W « der i
wurden andauernd entwendet . Die P °st°°- we dc
tung hat sich deshalb entschlossen , die Sch- °chhe,m
Materialien aus den Dchalterraumen zu « Muhr , <
fernen und Federhalter und Feder nur « * 5Hj
gegen Pfand von Fall zu Fall auszuleihen . Semberg,

* eitvilie , 28 . Aug . Der F n h r p l an * jpj e
Köln -Düsseldorfer -Rheindampsschiffahrt erh° morgeng
1 . September 1920 eine Aenderung und '« weg l
fällt die Tour 1 Uhr 50 Min . nach Mainz (Mit 0on
die Tour 4 Uhr 20 Min . nach Rüdesheun 'Ii|ei-lbal3n
Die Tour 12 Uhr 45 Min . nach Köln sah" Kg zur
2 Uhr 45 Min . ab hier und zwar_  Wfl Mahne
bisher durch nach Köln , sondern nur bis M -dchens

* eitvilie , 27. Aug . (Ein früher W-n >g b
Die Tatsache , daß viel Federvieh stch/j .If
mausert , gilt in landwirtschaftlichen Kn L1J « nj
Anzeigen eines früheren Winters Die chen
rung tritt selten so früh im Jahre em . ge,
andere Erscheinuiigen , wie der Dor 3exttge 1
der Schwalben , lassen auf baldigen % ei
des Winters schließen . - DM erfo

* eitvilie , 28 . Aug . Vor einigen - Mm , ,,
erlitt ein junger Mann , Sch . von Neudoc, » i f ergal
auf einem hiesigen kaufmünnischen -b , 1 ai
schäftigt ist und auf seinem Rade des W 8 ' L « chte

einski Unfall dadurch , daß er von c J z « « t h,
gegenkommenden Auto überfahren w , , l!

Verunglückte rnußte wegen der dadu ^ ^ °°ten
standenen Gehirnerschütterung dem > ^ ^ «m d,
Krankenhaus überführt werden . Wie un ^ Lore
mehr initgeteilt wird , ist in dem Bch , wj,
Verletzten erfreulicheriveise eine Best er»
getreten , sodaß mit dessen völliger Mlich.
stellung gerechnet werden kann . u »Priest

eitvilie , 25 . Aug. Das

irsamml
D
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* Eitvilie . 25 . Aug . Das iî s-
Wiesbaden schreibt uns : litach den Beŝ Pi>>oL R>'nnnl,npin̂ N>iinoiiolaeseües ist es ■, „ h m' Sdes Branntwein - Monopolgesetzes ist es- ^ t ,
Brenn - oder Destilliergeräte ohne vor -l ^  j t e '
nachrichtiguug der zuständigen Hebel - W
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~ m{) anzukaufen, aufzustellen oder tu Betrieb zu
itfimen. Insbesondere unterliegen diesem Ber-
J auch kleine Brenn- oder Destilliergeräte, die
i»Privathäusern aufgestellt werden können, um

. «is ihnen selbstgeerntetes oder angekauftes Obst
, „p für den eigenen Haushalt zu Branntwein zu

in arbeiten . Zuwiderhandlungen gegen diese
M«Urschriften werden nach den BestimmungcnJ  w Gesetzes über das Branntweinmonopol streng
»Kstraft.
M * klwille, 26. Aug. (Der Winterfahrplan .)
sei!Ach einer Verfügung des Reichsverkehrs-
M,Misterium an die Elsenbahndirektion ist die
MEinführung des Winterfahrplans in diesem Jahr
mi,ist für den 25. Oktoberm Aussicht genommen.
. bi Maßgebend für diese Verfügung soll die Rücksicht
tun uf die besetzten Gebiete sein. In Frankreich
stkl uchnet man jetzt nach westeuropäischer Sommer-
rur. seit, die unserer mitteleuropäischen Zeit entspricht,

i daß ein Zeitunterschied jetzt nicht besteht.
M kie verlautet, wird Frankreich am 25. Oktober
' in fit westeuropäischen Zeit zurückkehren. Durch
;obe liefe Verfügung will wan einen zweimaligen
• i), Kahrplanwechsel vermeiden,
eben* Kiedrich, 28. Aug. In der heute stattge-
« Wen Sitzung des Gemeinderats wurde Herr

Iglii fjarrer Gräf - Biebrich  zum Pfarrer unserer
^Gemeinde gewählt.

* Crbad], 27. Aug. (Theater .) Die Theater-
tirektion Würtenberger, welche bisher mit vielem

116erfefolg in Eltville spielte, wird morgen Sonntag
a» im Saale des „Hotel Engel " hier zwei Vor-
[offti ftEungen veranstalten. Nachmittags geht für
. lir Jugend „Hänsel und Gretel " in Szene und

ileiids8x/2 Uhr das beliebte Schauspiel . Krone
«d Fessel".

Mittelheim, 26. Aug. Heute nachmittag
>d im Ruthmannschcn Saale eine stark besuchte
ffammlung des „Rheingauer Weinbauvereins"

Den Vorsitz führte Herr Rentmeister
»gler-Eltoille. Herr Rentmeister Ott hatte
Mich mitgeteilt, daß er sein Amt als 1. Vor¬
länder niederlcge. Ein längeres Referat er-
ittete das Vorstandsmitglied Herr Haenlein-
>°chheim über Reblausangelegenheiten, Wein-

Gasuhr, Stellung der Weinkontrolleure usw.
* Sdjierftein, 25. Aug. Der Schluß der

äBeinberge ist auf den 1. September festgesetzt.
L * Wiesbaden, 26. Aug. (Mord !) Heute
Morgen gegen 6 Uhr wurde an dem tiefgelegenen

dweg hinter dem Artilleriekasernengrundstück,
ilft- 0011  der Ecke der Lorcherschule nach dem
( Mibahnübergang zum Stellwerk am Ueber-

; , zur Straßenmühle führt, die in zwei braune
W«!?̂ ĥ en eiugewickelte Leiche eines jungen

^chens aufgefunden. Eine tödliche Ver-
befindet sich an der rechten Schläfe.

;lE Leichenstarre war bei der Auffindung noch
A eingetreten, es muß sich daher um ein
'idchen handeln, das über Nacht nicht zu
1l,fe gewesen ist.

, * IDiesbaben, 27. Aug. Der Mädchenmord
P Exerzierplatz hat eine Aufklärung bisher

erfahren. Die Obduktion der Leiche fand
nachmittag auf dein Südfriedhof statt.

1e ergab, daß ein Schuß aus nächster Nähe,
:t an dem linken Ohr eingedrungen und auf
Zechten Seite ausgetreten war , das Mädchen
Zet hat. Die Zeit der Tat fällt zwischen 2
i■4 Uhr früh. Die Persönlichkeit der Er¬
beten ist jetzt festgestellt worden. Es handelt

a>n die 18 Jahre alte Agnes Kretzer, wohnhaft
^orelepring.
tDiesbaben, 27. Aug. Die Roten Pässe

^ mitzuführen, ist im besetzten Gebiet un
,, '̂ch. Das Militär -Polizeigericht Wiesbaden
Erteilte zwölf Einwohner, teils aus Höchst,
Agstein, teils aus Nied, Kelkheim und Cronberg,

einer Revision die Ausweise nicht bei sich
3 M Geldstrafen von je 20 Mk. Die, die
i .pichtssteUe nicht erschienen waren , erhielten

^ Mark. — Der Fuhrmann K. in Erbach
^mgau, welcher ein Pferd ohne Genehmigung

nach Frankfurt hatte ausführen wollen, erhielt
200 Mk. Geldstrafe. — Der Besitzer des
Wiesbadener Kaffees „Berliner Hof", Eduard
Bayer , hatte auf die Reklamation eines franzö¬
sischen Offiziers, daß ihm für 2 Flaschen Wein
80 Mark, abgenommen worden seien, während
die Steuer mit 16 Mk. hätte abgezogen werden
müssen, auf der Weinkarte die Worte „mit
Steuer " durchstrichen und behauptet, der Preis
stimme ohne Steuer . Dafür erhielt er 5000 Mk.
Geldstrafe.

* höchsta. TU. 25. Aug. Die Wahlen zum
Kreistag haben eine sozialdemokratische Mehrheit
aufzuweisen. Der Kreistag setzt sich zusammen
aus 15 Mehrheitssozialisten, 6 Unabhängigen,
2 Demokraten, 9 Zentrum, 2 Deutsche Volkspartei
und 1 Wirtschaftliche Vereinigung.

* Mainz,  26 . Aug. (Aufgehobenes
Urteil .) Das von dem Militärpolizeigericht
Wiesbaden gegen den Stadtverordneten Dr.
Fresenius-Wiesbaden, der als Leiter einer
deutschnationalen Versammlung den gegen die
Besatzungstruppen und Frankreich sprechenden
Schriftsteller Semmel-Sembach aus Berlin nicht
unterbrach, ausgesprochene Urteil von sechs
Monaten Gefängnis und 3000 Mk. Geldstrafe
wurde vom Kriminal-Apellationsgericht Mainz
aufgehoben und der Angeklagte zu 20 Tagen
Gefängnis und 3000 Mark Geldstrafe verurteilt.

* Mainz,  24 . Aug. Nach schulärztlichem
Bericht sollen von den Mainzer Schulkindern
nicht weniger als siebzig Prozent lungenkrank
sein. Diese Zahl spricht eine geradezu furchtbare
Sprache und beleuchtet grell die schweren ge¬
sundheitlichen Einwirkungen der Kriegszeit und
Nachkriegszeit auf die kommende Generation.

Sdiroefternkapelle.
Sonntag, 2*. Hugurt > 8 Uhr: hl. Messe.
Werktag; - 7 Uhr hl. Messe. _

evangelische Kirchengemeinde.
So,intag, den 29. Jüusust 1920.

1®Uhr vorm. : Gottesdienst in Erbach.
11 Uhr vorm.: Christenlehre der Mädchen.
2-/,Uhr nachm. : Gottesdienst in Eltville.

vereins -Ilachrichten.
Samstag, den 2$. Mgurt 192 «.

Regrl-Rlubr abends 8 Uhr, im VereinshauS: Kegeln.
° Sonntag, den 29, Hugnst 1920.

ßesang-Uerein Eiederkranz1 nachmittags 2 Uhr: Zu¬
sammenkunft im Vereinshaus.

mittwotb , den September 1920.
Rath. Raufm. verein „Oberrbeinaau“, EltoUle. abenbs

8 Uhr: Monatsversammlungnn Vereinslokal Eintracht.
Sonntag, den s. September 1920.

Militär-Verein Eltville! mittags 1,30 Uhr, Versammlung
int Vereinslokal „Deutsches Haus". Um vollzähliges
Erscheinen wird gebe ten.

verantwortlich: Robert Ltienne, Lltville._

Anfang September Beginn meines

T arizkursus
im „Deutschen Haus *'. Gefl . Anmel¬
dungen werden von Herrn Gustav Faust,
Gutenbergstrasse 2a, gerne entgegen¬
genommen.

Adolf Donecker,
Mitglied des Bundes deutscherTanzlehrer.

katholische Kirche, klwille.
5onntag. den 29. ffugust.

6.30 Uhr, 7,45 Uhr und 8,45 Uhr hl. Messen.
10 Uhr Hochamt.
2 Uhr Armcnseelenbruderschaft.

hn Werktagen.
6 Uhr Frühmesse.
6,45 Ubr Piarrmesse.
7.30 Ubr hl. Messe.

Donnerstag nachm. .5 Uhr Beichtstuhl.

vrigina!--5aHrtjl-
pergament-papier

sowie
5alirgl-pargament-

Lrsatz-papier
in Rollen

zu haben bei
6 . Fabisz wrve.

Im Anfertigen von
Damen- u. Mädchen-

Kleidern
empfiehlt sich

Anna Müller,
Bechtermünzstr . 1

(Nähe Wörthstr .)

Gold- und
»SKZlal * $iibcrwarcn-
Urparütur-tÄcrKMlr

Umarbeiten
Neuanfertigungen

M.Heil, Mainz,
stosengasse 5.

Irauring-
QueSle

JJI. f)ei!, Hlainz,
Rosengasse 5.

8 far. Stückv. 65 int . an
14 „ „ „ 100 „ „
18 „ „ 150 „ „
Moderne schmale Uugelform.

Diejenige
junge Dame,

welche am 2. 8. er.
meine Reisegefährtin
von Köln—Niederlahn¬
stein war , bitte um Mit¬
teilung ihrer Adresse,
da selbst notierteAdresse
verloren habe.

Jofepl].
Guter bürgerlicher
TIIfttagsti(cl)

wird abgegeben.
Näh. i. d. Exped. d. Bl.
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Union-Lichtspiele
Hotel Reisenbach.

Ab heute und folgende Tage
der mit großer Spannung erwartete Film:

(Uci$$gegen Geld od«Utis Liebe.
SroRar amerikanischer Sensations-Detektio-noman in 25 Hhten= 4 Episoden,
ln der Hauptrolle: Amerikas beste Sensations-Filmschauspielerin

Miß Pearl White.
1. Teil : Die höhle des Ungeheuers , 7 Akte.

2. Teil : Vas 6eheimni5 der 5tahIKarnrner , 6 Akte.
3, Teil : 5chrechensgespenster , 6 Akte.

4. Teil : Die meisten Kosen , 6 Akte.
ein Meisterwerk der Kinematographie! S®nl?tj°!? !

packende Handlung! fesselnde Darstellung.
Niemand versäume dieses tülmmerk!

Sonntag nachm.» 3 Uhr:

6ro$$e Mnüerv-rst-llung.
Zur Aufführung gelangt:

Das Leben unö Leröen Jefu
Dramatisches Gemälde von der Geburt bis zur Kreuzigung, soivie
Die Reise durch die afrikanische Wildnis.
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RmtsDIatt der Sta&t CltoUteCltDiller Nachrichten

Statt besonderer Anzeige.

Heute verschied nach kurzem , schweren Leiden im Krankenhause zu Wiesbaden mein lieber
Gatte , unser treusorgender Vater , unvergesslicher Bruder , Schwager und Onkel

Am

im Älter von 57 Jahren

Teilnehmenden Verwandten und seinen zahlreichen Freunden und Bekannten widmen wir diese
Trauernachricht mit der Bitte um stilles Beileid.

ELTVILLE , 26. Äugust 1920.
Für die tieftrauernden Hinterbliebenen:

Frau Margaretha Kohmarm
und Kinder.

Die Beerdigung findet Sonntag,  den « , Augn. t 1920, nachmittag. 3 Uht, d. . Seelen,mt am Samstag morgen Uhr statt.

Ratbkircbffclb  R amatSal!
rmitto.:

Nachruf.
Äm 26. Äugust verschied nach kurzer Krankheit unser treuer

Sonntag , 29 . Fluguft 1920,

findet im „Nassauer Hof “ »on
nachmittags3 Utjr ab:

T -A.N 3
Mitarbeiter

Herr Verwalter ÄcS8m KohmSfin.
im oberen Saal statt. , -

Reine weine eigenen Wachstums und pr1®,̂ lrujta!
Küche bei zivilen Preisen.

Zeit dem Jahre 1886 war derselbe in unermüdlich treuer Tätig¬
keit im Dienste der Gräflich Eltzischen Familie . Durch seinen
seltenen Pflichteifer und überaus treuen , biederen Charakter wird
sein Ändenken uns stets unvergesslich bleiben.

Es labet erg. ein
JoH . Gies , Weingutsbesitzer

3 Ui
Sutenber
Pen. $1
Der Zeu
Ad die&
Diejenige
"eise erh

Eltoil

Gräflich Eltzisches Oberrentamt,
Schreckenberg.

EMMlischer. KirchtN-GlsangUB
'Mittwoch, den 1. September, abends8 W-

Beginn der Serangprovev
Pünktliches Erscheinen der MitgliederJ

unbedingt erforderlich. Damen und yer,
welche Lust und Liebe zum Kirchengesang
sind als Gäste sehr willkommen oder we
gebeten, dem Verein aktiv beizutreten. _

Kartoffel
Ausi
Das
Die §

ObsMersteigeruH

TDH Mulvshlen
zum Kirchenvorstand finden am nächsten Dienstag,
zur Gemeindevertretung am nächsten Mittwoch
statt. Beginn der Wahlen 11 Uhr ; Schluß der
Wahlen 1 Uhr. Lokal: Rathaus,

eitollle, den 28. August 1920.
Schilo, Pfarrer,

Vorsitzender de» Kirchenvorstandes»

Emmach-Glüser
Liter

3.75 4.50 5.— 5.50 mit Gummiring
empfiehlt

Louis Vusch juu., Main ?, Trilonplatz.

Am Montag , den 30. Nugust 1920 n(I
mittags um 6 Uhr, versteigere ich den

Ertrag von 12 Zrnet|chenbäumen, ^
Apfelbäumen, 7 Birnbäumen und2
bäumen

in der KMihohl und an der Ziegelei,
willig meistbietend gegen Barzahlung-

Zusammenkunft der Kaufliebhaver
Wald- und Balduinstraße.

Wagner . Gerichisoollzley'

Cs ei
voni

“m Frc
voni

Herr Adam Kohmarm
Gräflich zu Eltzischer Gutsverwalter
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